
Herzlich Willkommen 

zum 

Infoabend 

der Klassen 10



Die gymnasiale Oberstufe
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Abitur 2025



1 Allgemeines

Warum ABITUR?

Warum am HGÖ?





Neuerungen ab dem Schuljahr 2022/2023

• iPads für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 11

• Alle Klassenzimmer mit WLAN und digitaler Darstellungsmöglichkeit

• Neue Haus- und Schulordnung

• Fahrt nach Berlin für alle 11. Klassen – Demokratiebildung und Kennenlernen



1 Allgemeines



1 Allgemeines

(…) Zudem ist der Erwerb einer gymnasialen Hochschulzugangsberechtigung in

Baden-Württemberg mit vergleichsweise guten Erfolgschancen für das Studium

verbunden. (…) Andere schulische Zugangswege zum Studium wie der Besuch von

Berufskollegs, Beruflichen Gymnasien sowie Berufsoberschulen spielen dagegen

vor allem in der Gruppe der Studienabbrecherinnen und Studienabbrecher eine

größere Rolle. Sie ermöglichen nicht in gleicher Weise die Passung zwischen

schulischen Voraussetzungen und Studienanforderungen. (…)

(aus: DZHW Projektbericht)
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Datenquelle: Amtliche Schulstatistik © Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 2020
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1 Allgemeines

• Seit dem Abitur 2021 muss kein Abitur in der Fremdsprache schriftlich oder 

mündlich abgelegt werden.

• Gliederung der Oberstufe in

− eine 1-jährige Einführungsphase Kl. 11 und

− eine 2-jährige Qualifikationsphase/Kursstufe Kl. 12 + 13

• 4 Halbjahre der Kursstufe bilden eine pädagogische Einheit 

(keine Versetzung, „Umwahl“ i. d. Regel nicht möglich)



1 Allgemeines

Die Einführungsphase in Jahrgangsstufe 11

- “Scharnierfunktion” der 11. Klasse: 

Hinführung zur Kursstufe und Abschluss der Zeit im Klassenverband

- “Extrajahr” des G9: 

Möglichkeit, wichtige Inhalte und fachspezifische Methoden intensiv 

einzuüben, Kompetenzen und Wissen zu festigen 

Gute Gelegenheit für längere Auslandsaufenthalte oder individuelle 

Austauschprogramme 



• fünfstündige Leistungsfächer

• dreistündige und zweistündige Basisfächer

• Wahlfächer

− z.B. Informatik, Literatur und Theater, Astronomie, 

Psychologie

2  Leistungsfächer, Basisfächer, Wahlfächer in der Kursstufe



3 Übersicht Leistungsfächer, Basisfächer, Wahlfächer

Übersicht:3 Leistungsfächer

5-stündig

Basisfächer

3-stündig:

Basisfächer

2-stündig:

zusätzliche

Belegpflicht:

2 Fächer aus:

Deutsch

Mathematik

Fremdsprache

Naturwissenschaft

Deutsch

Mathematik

Fremdsprachen

Naturwissenschaften

alle weiteren

Basisfächer/

Wahlfächer

• Geschichte

• Geographie

und GK

• Religionslehre

oder Ethik

• BK oder Musik

• Sport

• Wahlfach

2 Fremdspr. + 

1 Naturwiss.

oder 

1 Fremdspr. + 

2 Naturwiss.

(unabhängig vom 

Profil der 

Mittelstufe)

3. Frei

(unter der Voraussetzung, dass 

alle 3 Aufgabenfelder in der 

Abiturprüfung abgedeckt und M 

sowie D schriftl. oder mündl. 

Prüfungsfächer sind)

12 Kurse + mind. 30 Kurse =    mindestens 42 Kurse



4  Aufgabenfelder

Aufgabenfeld

• Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

Fächer

• Mathematik

• Biologie, Chemie, Physik

• Vertiefungskurs Mathematik, Astronomie, Informatik



Physik

Biologie

Naturwissenschaften 
am HGÖ

• Basis- (3-stündig) und Leistungsfach (5-stündig)

• Vermittlung von fundierten Kenntnissen auf hohem Niveau →

Grundlage für alle technischen und naturwissenschaftlichen 

Ausbildungs- und Studiengängen (auch Medizin)

• Vermittlung von Alltagswissen für jedermann in Hinblick auf ein 

bewusstes Konsumverhalten

• hoher Anteil an praktischem Arbeiten

• viele Exkursionen



System Zelle

Zellorganellen

Biomembran

Stoffwechselvorgänge

Biologie



Biomoleküle und 
molekulare Genetik

Biomoleküle wie z.B. Proteine

Biokatalyse

DNA/Genaktivität

Biologie



Molekularbiologische Verfahren
und Gentechnik

Methoden der Gentechnik

Transgene Lebewesen

DNA-Fingerabdruck

Biologie



Kommunikation

zwischen Zellen

Nervensystem

Hormonsystem

Immunsystem



Chancen und Risiken 

biomedizinischer Verfahren

Reproduktionsmedizin

Stammzellen



Evolution und Ökologie



ELEKTRISCHE UND 
MAGNETISCHE FELDER

Kondensator

Spule

Induktion

Physik



SCHWINGUNGEN UND 
WELLEN

Seilschwingungen

Wasserwellen

Elektromagnetische Wellen

Interferenzen

Physik



QUANTENPHYSIK

Aufbau der Materie? 

Teilchen oder Welle?

“Moderne” Physik

?
Physik



Chemische
Gleichgewichte

Säure-Base



Naturstoffe

Kohlenhydrate
Fette
Proteine



Kunststoffe

Aromaten



Elektrochemie



Energetik



4  Aufgabenfelder

Aufgabenfeld

• Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

Fächer

• Mathematik

• Biologie, Chemie, Physik

• Vertiefungskurs Mathematik, Astronomie, 

Informatik

• Sprachlich-literarisch-

künstlerisch

• Deutsch, Englisch, Französisch, Latein, 

Spanisch

• Musik, Bildende Kunst

• Literatur und Theater



Fremdsprachen in der 
Kursstufe

Leistungsfach oder Basisfach

In allen mod. Fremdsprachen: Niveau B2 

Englisch: in Teilen auch C1

Im Basisfach: Möglichkeit der mündlichen 
Abiturprüfung



Englisch

Französisch

Latein

Spanisch



“STERNCHENTHEMEN”

In Englisch, Französisch, Spanisch und Latein

Pflichtlektüren und Themenschwerpunkte für die 
Abiturprüfung

Anknüpfungspunkt für weitere Themen



les handicapés

amitié

Paris

inégalités sociales

intégration

la famille

la banlieue

le bonheur

Schwerpunktthemen:

Ein Beispiel aus dem Fach 

Französisch



Latein in der 

Oberstufe

Catull, Vergil, Ovid, Cicero & Co. – Du hast sicher schon 
von einigen gehört, in der Oberstufe kannst Du sie endlich 
in Originaltexten zu Dir sprechen hören.



Jede Klausur: Übersetzungsteil und Interpretation (Gewichtung: 1:1)

Schwerpunktthemen im Leistungsfach: 

- Für die Übersetzung zum Beispiel „Philosophische Schriften Ciceros“

- Für die Interpretation zum Beispiel „Römische Liebesdichtung: Catull, Tibull, 
Ovid“ (       auch im Basisfach verpflichtendes Thema)

Weitere Themen: 

Erwerb und Vertiefung von Kenntnissen zu Staat, Gesellschaft, privatem und 
öffentlichem Leben, zur antiken Philosophie, Religion und Mythologie sowie zu 
Kunst und Politik 



Unser wichtigstes Mittel, um die über 2000 Jahre alten Zeitdokumente zu 
entschlüsseln, ist und bleibt die Übersetzung. Aber Lateinunterricht ist viel 
mehr:

• Wir finden Antworten auf zeitgebundene und immer noch gültige Fragen.

• Wir untersuchen Rezeptionen der Texte in Literatur und Kunst 

• Wir gehen mit den behandelten Texten produktiv um.

• …

 Latinum: Sogenannte „Gesicherte Lateinkenntnisse“, die 
man in vielen Studienfächern  (auch Anglistik, Romanistik, 
Germanistik, Geschichte) mancherorts noch braucht, 
erlangst Du erst nach 5 Jahren Lateinunterricht, die Du 
mindestens mit einer ausreichenden Note (4) abschließen 
musst, also erst nach Klasse 11.

Bildquelle: www.catlux.de/files/media/musterdokumente/latein/kleines-großes-latinum.jpg, Bild verändert.

LATINUM



Bildende Kunst
Unterricht 5-stündiger Kurs
o 5 Stunden pro Woche
o ca. 50% Theorie, 50% Praxis im Unterricht

=> Abiturprüfung
o 2 separate Prüfungen an 2 Terminen: schriftliche Klausur + praktische Prüfung => Beide 

Noten werden 1:1 miteinander zu einer Gesamtnote verrechnet

Unterricht Basiskurs 
o 2 Stunden pro Woche
o ca. 40% Theorie, 60% Praxis im Unterricht

=> Abiturprüfung 
o Als mündliche Prüfung zu den Unterrichtsinhalten und Schwerpunkthemen möglich



Aktuelle Schwerpunktthemen

Verkörperungen
(Plastik der griechischen Antike + Antony Gormley)

Abbild und Idee – in Stillleben und Landschaft 
(Niederländische Barockstillleben, Caspar David Friedrich, 
Paul Cézanne, Gabriele Münter, Wolfgang Tillmans)

Material, Form, Raum
(Architektur von Le Corbusier, Bjarke Ingels Group)

Nur 2 der Themen müssen behandelt 
werden!



Impressionen aus vorherigen Kunstkursen
Praktische Arbeiten von Schülerinnen und Schülern



4  Aufgabenfelder

Aufgabenfeld

• Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

Fächer

• Mathematik

• Biologie, Chemie, Physik

• Vertiefungskurs Mathematik, Astronomie, 

Informatik

• Sprachlich-literarisch-

künstlerisch

• Deutsch, Englisch, Französisch, Latein, 

Spanisch, 

• Musik, Bildende Kunst

• Literatur und Theater

• Sport – keinem Aufgabenfeld zugeordnet



Das Fach Sport

in der Kursstufe



Grundlegende Informationen

▶︎ 5- und 2-stündig belegbar 

▶︎ Basisfach (2-stündig) 

▶︎ Belegungspflicht für alle Schüler:innen in jedem der vier Halbjahre 

▶︎ Leistungsfach (5-stündig)  

▶︎ mindestens eine Spiel- und eine Individualsportart über 4 Kurshalbjahre hinweg

▶︎ alternativ wählbar zum Basisfach

▶︎ mindestens zwei Spiel- und zwei Individualsportarten über 4 KHJ hinweg  

▶︎ grundlegende Theorieinhalte (inkl. Tests)  

▶︎ Abiturprüfung: praktische Prüfung + mündliche Prüfung (Gewichtung 2:1)  

▶︎ vertiefte Theorieinhalte (inkl. Klausuren)  

▶︎ Abiturprüfung: praktische Prüfung + schriftliche Prüfung (Gewichtung 1:1)  



Leistungsfach Sport Theorieinhalte

▶︎



Leistungsfach Sport Theorieinhalte

▶︎



Leistungsfach Sport Theorieinhalte

▶︎



Leistungsfach Sport Praxisinhalte

▶︎



LF Sport prakt. Abiturprüfung



LF Sport prakt. Abiturprüfung



4  Aufgabenfelder

Aufgabenfeld

• Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

Fächer

• Mathematik

• Biologie, Chemie, Physik

• Vertiefungskurs Mathematik, Astronomie, 

Informatik

• Sprachlich-literarisch-

künstlerisch

• Deutsch,Englisch, Französisch, Latein, 

Spanisch, 

• Musik, Bildende Kunst

• Literatur und Theater

• Gesellschafts-

wissenschaftlich

• Wirtschaft, Geographie, Geschichte, 

Gemeinschaftskunde, Religionslehre/Ethik

• Philosophie, Psychologie

• Sport – keinem Aufgabenfeld zugeordnet



Gesellschaftswissenschaftliches AF in der Oberstufe

Fächer und ihre Belegpflicht

• Geschichte

• Geographie

• Gemeinschaftskunde

• Wirtschaft

• Religionslehre/Ethik

• Philosophie

• Psychologie

• kann 5-stündig – muss 2-stündig

• kann 5-stündig – muss 2-stündig in 
je zwei Kurshalbjahren

• kann nur 5-stündig

• kann 5-stündig – muss 2-stündig

• kann jeweils 2-stündig 
(Wahlbereich)



Gesellschaftswissenschaftliches AF in der Oberstufe

Bedeutung für die Abiturprüfung

• Die 5 Abiturprüfungen müssen alle drei AF abdecken

• Leistungsfächer decken die beiden anderen AF meist ab

• Fächer aus dem gesellschaftswissenschaftlichen AF bleiben 
oft für die mündliche Prüfung 

• Eine der beiden mündlichen Prüfungen kann durch eine 
besondere Lernleistung abgedeckt werden, z.B. durch einen 
Seminarkurs



Gesellschaftswissenschaftliches AF in der Oberstufe

Leistungsfächer – 5-stündige Fächer

• Möglich in Geschichte, Geographie, GK, Wirtschaft, Religion/Ethik
• In den letzten Jahren am HGÖ Wirtschaft, Geographie und Geschichte
• Dabei hatte Wirtschaft jeweils die größte Anwahl

→ Unser Ziel: Große Kursstufe, um viele Fächer aus dem 
gesellschaftswissenschaftlichen AF als Leistungsfach 
anbieten zu können



Gesellschaftswissenschaftliches AF in der Oberstufe

Im einzelnen: Wirtschaft

Am allgemeinbildenden 
Gymnasium - HGÖ

• Wirtschaft als Fach unter vielen

• 5 Stunden/Woche

• Schwerpunkt auf VWL

→ Grundkenntnisse in 
Wirtschaft als Hintergrund 
für andere Berufsfelder

Am Wirtschaftsgymnasium

• Wirtschaft als Ausrichtung

• Höhere Stundenanzahl

• BWL und VWL gleichberechtigt

→Vertiefte Kenntnisse als 
Befähigung für Berufsfelder 
im Bereich Wirtschaft



ÜBERBLICK ÜBER DIE INHALTE I

❖Grundlagen der Ökonomie: Grundbegriffe, ökonomisches 

Verhalten, Marktmodell und Preisbildung, Angebot und Nachfrage, 

Wirtschaftsordnungen

❖Grundlagen der Betriebswirtschaft: Struktur von 

Unternehmen, Rolle von Unternehmen in der Gesellschaft, 

Marketing, Arbeitswelt

❖Globale Gütermärkte: Konsumverhalten, internationaler 

Handel, fairer Handel, Regionalisierung, internationale 

Ordnungspolitik (z.B. WTO)



ÜBERBLICK ÜBER DIE INHALTE II

❖Arbeitsmärkte: Bedeutung von Arbeit für eine Gesellschaft, 

Arbeitslosigkeit, Arbeitsrecht

❖Internationale Finanzmärkte: Börse, Währungen, Geldpolitik 

(z.B. EZB)

❖Ökonomie und Kultur: Wechselspiel von Ökonomie und 

Kultur (z.B. in Literatur, Filmen, etc.)

❖Fallstudie(n): Analyse von aktuellen ökonomischen Konflikten 

(z.B. Lieferengpässe bei Corona-Impfstoffen)



WIRTSCHAFT IST ETWAS FÜR DICH, 
WENN DU…
❖…gerne aktuell arbeitest, in Bezug auf aktuelle wirtschaftliche und auch 

politische Ereignisse.

❖…gerne diskutierst und kritisch denkst.

❖…auch manchmal gerne mit Zahlen arbeitest.

❖…Spaß an Planspielen/kreativen Aufgaben hast oder für (teilweise) 
außerunterrichtliche Projekte offen bist (z.B. Unternehmensbesichtigung, 
Börsenplansspiel Sparkasse, Shark Tank Unternehmensgründung, Schulbanker, 
etc.)

❖…Freude an materialgestützter Arbeit hast (Statistiken, Texte, Karikaturen, 
Videos, etc.).

❖…schon Freude am Fach Gemeinschaftskunde hattest—die Fächer sind von der 
Arbeitsweise her ähnlich.



Geographie
Vulkanausbruch La Palma 
Quelle: 
https://www.tagesschau.de
/ausland/europa/la-palma-
vulkan-101.html 23.9.21

https://www.tagesschau.de/ausland/europa/la-palma-vulkan-101.html


Eine Gesellschaft, die keine Ahnung vom Raum hat, in dem sie sich

bewegt, tappt im globalen Dorf fast noch dümmer herum als eine, 

die nicht richtig schreiben und lesen kann.                                                

Christian Deysson- Autor Handelsblatt



Im Mittelpunkt des Fachs Geographie steht die 

Mensch-Umwelt-Beziehung, 

die aus natur- und gesellschaftswissenschaftlicher 

Perspektiven betrachtet und durch verschiedene Methoden 

untersucht wird.

https://www.dw.com/de/vulkan-cumbre-vieja-weiterer-vulkanausbruch-auf-la-palma-k%C3%BCndigt-sich-an/a-59400637



Basisfach Geographie 
(2-stündig)

Inhalte sind: 

• das System Erde und der Mensch 

im System Erde

(Anthropozänkonzept)

• globale Herausforderungen wie

Klimawandel, 

Ressourcenknappheit, globale

Ungleichheit (Disparitäten) oder

Verstädterung.



Leistungsfach Geographie (5-stündig)

Der Schwerpunkt des Leistungsfach

liegt auf dem System Erde.

Neben physiogeographischen Themen

werden auch globale anthropogene

Herausforderungen behandelt wie:

• das Bevölkerungswachstum

• der Klimawandel

• Städte als Lebensräume

• globale Dispariäten in der Einen

Welt



Was Geschichte in der Kursstufe nicht bedeutet:

• Stures Auswendiglernen von Namen, Daten und Fakten

• Zweiter Durchgang von der Steinzeit bis zur Gegenwart

• Schärfung eines reflektierten Geschichtsbewusstsein

• Diskussionen über die Deutung und Bedeutung der Vergangenheit für 
die  Gegenwart und Zukunft

• Analyse und Beurteilung von Quellen (Texte, Karikaturen, 
Plakate,  Statistiken)

• Lernen an der Geschichte

• Geschichte als Kontroverse

• Historische Erkenntnisfragen entwickeln

Was Geschichte in der Kursstufe bedeutet:



Inhalte und Themen (Auswahl)

• Politische Revolutionen (Frankreich, Amerika, Deutschland, Russland)

• Entstehung und Auswirkungen der Industrialisierung auf die 
europäischen  Gesellschaften

• Deutsche Nationalstaatsbildung

• Kolonialismus und Dekolonisierung

• Durchbruch und Scheitern der liberalen parlamentarischen Demokratie 
im  Europa der Zwischenkriegszeit

• Ideologie des Nationalsozialismus

• Analyse des Machterwerbs und Herrschaftspraxis des 

Nationalsozialismus

• Grundstrukturen und zentrale Entwicklungen des Kalten Krieges



Geschichte als Leistungsfach - Chancen und Vorteile

• ausreichend Zeit für kontroverse und spannende  
Diskussionen

• viele weitere spannende Schwerpunkte, z. B. Revolution  
von 1848, italienischer Faschismus, Modernisierung  
Japans (z. B. Kaiserkult, Großmacht), Kubakrise

• Exkursionen zu bedeutenden Orten der Vergangenheit

• Besuch eines Archivs, verbunden mit der Arbeit an
„echten“ Quellen

• Erlangung einer großen historisch – politischen Bildung



Weitere Angebote

Vorbereitung 
wissenschaftlichen 
Arbeitens 

International 
anerkannte 
Sprachzertifikate 

Angebote für eine 
vertiefte 
Allgemeinbildung 

Seminarkurse
Vertiefungskurs 
Sprache
Vertiefungskurs 
Mathematik

Cambridge Certificate
DELF

Psychologie
Astronomie
Philosophie 
Literatur und Theater
Informatik 



Seminarkurs

• Studierfähigkeit durch Vermittlung wissenschaftlicher Arbeitsweisen

• In Kursstufe 1 (Klasse 12) 3-stündig in beiden Halbjahren

• Erstellung einer wissenschaftlichen Arbeit 

• Besondere Lernleistung: Kann eine der mdl. Prüfungen ersetzen

• Am HGÖ: 20 – 40 Schüler in den letzten vier Jahrgängen

→ Seminarkurs als gute Möglichkeit für die Prüfung im 

gesellschaftswissenschaftlichen AF



Seminarkurs
• Schuljahr 17/18: „Nur noch kurz die Welt retten - regionale

Lösungsansätze für globale Probleme“ (Kurs 1) und 
„Gesellschaftliche Probleme aufgrund unterschiedlicher Kulturen
und Religionen“ (Kurs 2)

• Schuljahr 19/20: „Sport und Gesellschaft“

• Schuljahr 20/21: “Sport – Opium fürs Volk” (Kurs 1) und “Der Rhein –
sagenumwobene Wasserstraße im Herzen Europas” (Kurs 2)

• Schuljahr 21/22: „Sport und Gesellschaft“ (Kurs 1)

• “Sport zwischen Ökologie und Ökonomie” (Kurs 2)

→ Beispiele für die Themen der letzten Jahrgänge



Seminarkurs



Cambridge-AG und DELF-AG

Cambridge Certificate CAE

• englisches Sprachzertifikat der Universität Cambridge 
für Nicht-Muttersprachler 

• jährlich von etwa 3 Millionen Menschen aus 130 Ländern 
abgelegt 

• Bescheinigung qualifizierter Englischkenntnisse 



DELF
(Diplôme d’études de langue française)

- International anerkanntes Sprachdiplom 
- Prüfung auf verschiedenen Niveaustufen 

möglich
- Wird ausgestellt durch das französische 

Bildungsministerium 
- Prüfung extern und kostenpflichtig



Vorbereitung in AG: 
DELF und CAE



Vertiefungskurs Sprache und 
Vertiefungskurs Mathematik 

https://www.forschung-und-lehre.de/lehre/neuer-hoechststand-bei-zahl-der-studierenden-3333



Vertiefungskurs Sprache
Interessiert Dich Sprache? 

Wolltest Du schon immer wissen, wie wir 

Sprache lernen und verstehen?

Wie man mit Sprache manipulieren kann? 

Hast Du Interesse daran, die menschliche 

Kommunikation genauer zu betrachten?

Bist Du vielleicht sogar ein 

Grammatikfreak? 

Komplexe Sätze als Forschungsobjekt –

könnte Dich das reizen? 

Zertifikatsklausur der baden-

württembergischen Universitäten 
Bildquelle: https://www.sprawi.at/sites/default/files/wordle_nice_2.jpg



Vertiefungskurs Mathematik 
Themenbereiche (Jgst. 12): 

• Aussagenlogik und Schaltalgebra (Elektronik) 

• Beweisverfahren 

• Polynomfunktionen (= ganzrat. Fkt.; diese sind fundamental für 

die Mathematik) 

• Un-/Gleichungen lösen (Polynom-, Bruch-, Exponential-, Logarithmus-, Betrags- und

trigonometrische Gleichungen) 

• Folgen und Reihen, vollständige Induktion als Beweisprinzip 

Fundamentale Themen 

werden in einem math.-nat. oder ingenieurwiss. Studium für das erste Semester 

VORAUS-gesetzt. 

Zertifikatsklausur des MINT-Kollegs der Universitäten Stuttgart und Karlsruhe 

Viele positive Rückmeldungen von unseren ehemaligen Schülern



Bunt und etwas ganz Besonderes -

Die Wahlfächer, unsere „Orchideen“ 



Psychologie 

Psychologie als Wissenschaft

Entwicklung der Persönlichkeit – Das Leben ist 

eine Baustelle

Kognition und Emotion – Ich sehe und fühle was, 

was du auch (oder nicht?) siehst und fühlst

Der Mensch im sozialen Umfeld – Niemand ist eine 

Insel 



Astronomie 

Sachgebiete: 

• Orientierung am Himmel 

• Sonnensystem 

• Sonne 

• Sterne 

• Großstrukturen im Weltall 

Bewegung 

der Planeten
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Philosophie 

Fast jeder hat sich schon einmal im Leben Fragen gestellt 

wie „Wer bist du?“ oder „Woher kommt die Welt?“ Damit ist 

man schon mittendrin, sich als Philosoph zu betätigen.

Für den Kurs Philosophie heißt das vor allem:  

Wir wollen lernen zu „denken“. 

Schwerpunkt: Beschäftigung mit den 

philosophischen Fragestellungen selbst 

In Ansätzen daneben auch: Überblick über die 

Geschichte der Philosophie und der Philosophen
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Informatik 



Literatur und Theater  

Theater ganz ohne Literatur geht nicht, aber ihr könnt euch auf folgende Fragen im Kurs einstellen: 

• Wie kann ich Texte verstehen, gestalten und szenisch umsetzen? 

• Wie können Texte wirken? 

• Wie kann ich selbst Texte oder Szenen (fürs Theater) verfassen und inszenieren? 

• Wie trainiere ich mich und mein Auftreten, meine Körpersprache, meine Stimme (…) fürs Leben? 

Ziel ist die praktische Umsetzung von Literatur und Theater. Daneben werden 

wir auch gemeinsam Inszenierungen ansehen, über die Konzepte dahinter 

diskutieren usw. 



5 Abiturprüfung

schriftlich: alle 3 Leistungsfächer

mündlich:

2 mündlich

oder

1 mdl. + BLL

Unter Beachtung der 3 Aufgabenfelder:

• Wahl von zwei weiteren Fächern

• ggf. BLL statt einer mündlichen Prüfung 

(nicht für D oder M)

Verpflichtende mündliche Prüfung: 

D und M, wenn nicht Leistungsfach



6 Abiturprüfung (Übersicht)

FS

NW

Gesell.

Mu, BK, Sp

FS

NW
Gesell.

Mu, BK, Sp

NW

Gesell.

Mu, BK, Sp

FS

NW

Gesell.

Mu, BK, Sp

NW

Gesell.

Mu, BK, Sp

Gesell. D MFS NW

M

FS

NW

D

M

FS

NW
M

M
M

Gesell.

FREI

Gesell.

M

M
M                
M

Gesell.

Gesell.

FREI

Gesell.

Gesell.
Gesell.

FREI

Gesell.

FREI
FREI

FREI

FREI

D

D

D

Gesell.

FREI

Gesell

D

D

D

D

Gesell.

Gesell.

FREI

Gesell.

schriftliche Prüfung (LF) mündliche Prüfung

Die größte Wahlfreiheit besteht, wenn D und M Leistungsfächer sind! 



Fragen ???



Nicht in allen Fällen war es uns möglich, den Rechteinhaber der Abbildungen zu ermitteln. Sollte es in einem Einzelfall nicht gelungen sein, wenden

Sie sich bitte an info@hohenlohe-gymnasium.de


